
Deutscher Wetterdienst 

Allgemeine Straßenwettervorhersage für Nordbayern 

ausgegeben von der Regionalen Wetterberatung Süd - Landberatung Bayern  

am Donnerstag, 22.10.2026 10:30 Uhr 

 

Schlagzeile für die nächsten 24 Stunden: 

Heute im Tagesverlauf vorübergehend leichter Regen. Am Freitag unbeständig, 

vor allem in der Nacht zum Samstag windig, in exponierten Lagen zunehmend 

stürmisch.  

 

Wetter- und Warnlage: 

Nachdem heute ein Zwischenhoch für Wetterberuhigung sorgt, greifen am 

Freitag von Westen die Ausläufer eines Sturmtiefs auf Süddeutschland über.  

 

WIND:  

Heute Mittag in freien Lagen Unterfrankens starke Windböen bis 60 km/h aus 

West, abschwächend.  

In der Nacht zum Samstag aufkommende Windböen bis 60 km/h aus Südwest, auf 

exponierten Mittelgebirgsgipfeln Sturm- und schwere Sturmböen zwischen 85 

und 95 km/h.  

 

GEWITTER:  

Am Freitag im Laufe des Nachmittages in Franken einzelne Gewitter mit 

Sturmböen zwischen 60 und 80 km/h aus Südwest bis West nicht 

ausgeschlossen.  

Straßenwetter in den Frühstunden, Freitag 23.10.2026 in Nordbayern: 

Glätte: keine 
Glätteart: keine 

Verbreitung: keine 

 

Besonderheiten: keine  

 

Straßenwetter in den Frühstunden, Samstag 24.10.2026 in Nordbayern: 

Glätte: keine 
Glätteart: keine 

Verbreitung: keine 

 

Besonderheiten: keine  

 

Warnlage Mittelfrist: 

Am Samstag in den Früh- und Vormittagsstunden STARKE WINDBÖEN (Bft.7), in 

exponierten Lagen STÜRMISCHE oder STURMBÖEN (Bft.8-9). Im Bayerischen Wald 

oberhalb 1200 m kurzzeitig LEICHTER SCHNEEFALL.  

Am Sonntag aus der Nacht heraus bis Mittag in Weststaulagen DAUERREGEN. Am 

Nachmittag und Abend STARKE bis STÜRMISCHE BÖEN (Bft.7-8), in exponierten 

Mittelgebirgslagen STURM- oder SCHWERE STURMBÖEN (Bft.9-10). Zusätzlich 

kurze GEWITTER.  

 

Trendvorhersage bis zum 10. Folgetag: exemplarisch dargestellt durch eine 

Vorhersage für Nürnberg sowie für die Höhenlagen im Norden durch Selb, die 

höheren Lagen im Bayerwald durch Zwiesel 

 



 
 

 
 



 
 

Erläuterung: Die Trendvorhersage beschreibt, in welchem Rahmen sich 

Temperatur und Niederschlag/ Schneefall entwickeln werden. Dazu werden 

mehrere Vorhersagen berechnet, die möglichst alle potenziell zu erwartenden 

Entwicklungen umfassen sollen. Die Darstellungen fassen zusammen, in 

welchem Bereich 50%, 80% bzw. 100% dieser Vorhersagen liegen. 

 

 
 

Hinweis: In seltenen Fällen kann die tatsächlich eingetroffene 

Wetterentwicklung auch außerhalb des 100%-Bereiches sein. 

 

Nächste Aktualisierung: 20:45 Uhr, mehr unter www.dwd.de 
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